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Datenblatt



Highlights • Verwandelt Netzwerke und bietet Skalierbarkeit, Agilität und Effizienz beim Betrieb mit Extreme Data Center Fabrics für Rechenzentren • Unterstützt Optionen mit 1, 10 und 40 GbE für optimale Flexibilität und Skalierbarkeit • Erfüllt höchste Anforderungen an Leistung und Latenz • Line-Rate-Durchsatz für alle Ports und alle Paketgrößen • Passt dank 10-GbE/40-GbE-Uplinks, Ports on Demand (PoD) und Capacity on Demand (CoD) in alle Arten von Rechenzentren • Maximale Netzwerkverfügbarkeit mit Effizienz und Resilienz • Unterstützt Speicherumgebungen mit erweiterter Flexibilität • Automatisiert die Bereitstellungs-, Validierungs-, Fehlersuch- und Korrektur-Workflows in Infrastrukturen



ExtremeSwitching™ VDX 6940 Erweiterte Features für die Modernisierung von Rechenzentren Das moderne Rechenzentrum befindet sich im Wandel. Somit steigen auch die Anforderungen an die Infrastruktur, damit sie dynamisches Wachstum virtueller Computer (VMs), dezentrale Anwendungen und Big Data sowie den Übergang zu cloudbasiertem Computing unterstützt, ohne Kompromisse bei der Leistung eingehen zu müssen. Die Modelle Extreme® VDX® 6940 und die Extreme Switches der VDX-Produktreihe bieten die nötige Leistung, Flexibilität, Skalierbarkeit und Effizienz für moderne Rechenzentren, inklusive Cloud- und stark virtualisierter Umgebungen.



Optimiert für horizontal skalierbare Architekturen Mit den Switches der Serie Extreme VDX bleiben Unternehmen im Zuge anwendungsorientierter Veränderungen des Netzwerks auf Kurs, da durch die horizontal skalierbare Architektur flexibles Wachstum ermöglicht wird. Dieser Ansatz bietet drei wesentliche Vorteile. Erstens kann so das Netzwerk im Zuge des Unternehmenswachstums erweitert werden. Rechenzentrums-Administratoren können die Spine-Switches horizontal skalieren, wenn die Anzahl von Leaf-Switches zunimmt. Zweitens ermöglicht die horizontal skalierbare Architektur ebenfalls die Erstellung widerstandsfähiger Netzwerkumgebungen, wodurch sich Störungspunkte beseitigen lassen, die einen Ausfall des gesamten Systems („Single Point of Failure“) und potenzielle Ausfallzeiten nach sich ziehen können. Der dritte und wichtigste Punkt sind die überzeugenden wirtschaftlichen Vorteile horizontal skalierbarer Netzwerkarchitekturen. Im Gegensatz zu einem vertikalen Skalierungsmodell ermöglichen horizontale Modelle geringere Vorabinvestitionen. Und durch die Verwendung von Switches
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mit hoher Portdichte lassen sich Gesamtbetriebskosten (TCO), Energieverbrauch, Kühlanforderungen und Stellflächenanforderungen im Rechenzentrum senken.



Extreme VDX 6940-Switches Der Extreme VDX 6940-36Q ist ein optimierter fester („fixed“) 40 Gigabit-Ethernet (GbE)-Switch im Formfaktor 1 HE. Das Gerät bietet 36 40 GbE-QSFP+ Ports und kann als Spine- oder Leaf-Switch eingesetzt werden (siehe Abbildung 1). Jeder 40 GbE-Port kann auf vier unabhängige 10 GbE-SFP+ Ports aufgeteilt werden und bietet so insgesamt 144 10-GbE-SFP+-Ports. Bei Bereitstellung als Spine können entweder 40-GbE- oder 10-GbE-Uplinks von Leaf-Switches angeschlossen werden. Durch die Bereitstellung dieses kompakten Switches mit hoher Dichte können Rechenzentrums-Administratoren ihre Gesamtbetriebskosten aufgrund der Einsparungen im Hinblick auf Energie, Platz und Kühlung senken. Bei einer Leaf-Bereitstellung können 10-GbE- und 40-GbE-Ports parallel verwendet werden, was flexible Designoptionen für kostengünstige Lösungen in anspruchsvollen Rechenzentrums- oder Service ProviderUmgebungen bietet. Wie auch andere Extreme VDXPlattformen bietet der Extreme VDX 6940-36Q ein Portson-Demand (PoD)-Lizenzierungsmodell. Der Extreme VDX 6940-36Q ist mit 24 oder 36 Ports erhältlich. Das Modell mit 24 Ports ist eine gute Einstiegsmöglichkeit für Organisationen, die klein beginnen und ihre Netzwerke im Laufe der Zeit erweitern möchten. Durch die Installation einer Softwarelizenz lässt sich der 24-Port-Switch auf das Maximum von 36 Ports erweitern.



Abbildung 1: Der Extreme VDX 6940-36Q-Switch bietet 36 40 GbE-Ports.



Der VDX 6940-144S ist ein 10 GbE-optimierter Switch mit 40 GbE- oder 100 GbE-Uplinks im Formfaktor mit 2 HE. Er bietet 96 native 1/10 GbE-SFP/SFP+ Ports und 12 40 GbE-QSFP+ Ports oder 4 100 GbE-QSFP28-Ports. Zusätzlich bietet der Extreme VDX 6940-144S Flexibilität für Uplinks (40 GbE oder 100 GbE von Leaf-Switches) sowie eine höhere Querschnitts-Bandbreite für Ost-WestDatenverkehr. Da er auf horizontale Skalierung besonders in Rechenzentren und bei Service Providern ausgelegt ist, können mehrere Server-Racks mit einem einzelnen Switch aggregiert werden.
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Aufgrund der hohen Portdichte eignet sich der Extreme VDX 6940-144S ideal im Middle-of-Row- oder Endof-Row-Rechenzentrumseinsatz (siehe Abbildung 2). Durch den Zusammenschluss mehrerer Racks zu einem einzelnen Cut-Through-Switch bietet diese Architektur höhere Querschnittsbandbreite für Anwendungen. Server aus verschiedenen Racks liegen somit einen Hop voneinander entfernt. Der kompakte 2U-Formfaktor ist platzsparend und ermöglicht ebenfalls Einsparungen im Hinblick auf Energieverbrauch und Kühlung, was geringere Gesamtbetriebskosten ermöglicht. Die Extreme VDX 6940 Switches verfügen über einen erweiterten Featuresatz für Rechenzentren, während sie gleichzeitig hohe Leistung und geringe Latenzzeit für virtualisierte Umgebungen bieten. Zusammen mit den Extreme Data Center Fabrics für Rechenzentren erweitern diese Switches Netzwerke von Rechenzentren für die New IP-Technologie und ermöglichen cloudbasierte Architekturen mit unerreichter Skalierbarkeit, Agilität und Betriebseffizienz. Diese stark automatisierten, softwaregesteuerten und programmierbaren Designlösungen für Fabrics in Rechenzentren unterstützen zahlreiche Virtualisierungsoptionen für Netzwerke und skalieren für Rechenzentren mit zehntausenden von Servern. Außerdem können Organisationen mühelos aktuelle und zukünftige Technologien planen, automatisieren und integrieren, während sie nach ihrem eigenen Zeitplan und zu ihren eigenen Bedingungen auf das passende Cloud-Modell für ihre Anforderungen umsteigen.



Abbildung 2: Der Extreme VDX 6940-144S Switch bietet 96 1/10-GbE-Ports und zwölf 40-GbE- oder vier 100-GbE-Ports.



Verwandelt Netzwerke für unerreichte Skalierbarkeit, Agilität und Betriebseffizienz Mit den Extreme VDX Switches können Organisationen ihre Rechenzentrums-Netzwerke nach ihrem eigenen Zeitplan mit komplettem Investitionsschutz modernisieren. Die Extreme VDX Switches bilden die Basis für verschiedene Rechenzentrums-Architekturen und unterstützen Extreme IP-Fabrics, Extreme VCS®-Fabrics sowie Netzwerkvirtualisierung inklusive controllerbasierte
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Layer 3 Scale-Out: Up to 500,000 Servers



Abbildung 4: Die Extreme Workflow Composer-Architektur ergänzt den IT-Betrieb um Workflow-zentrierte, Domain-übergreifende Netzwerkautomatisierung.



Virtualisierungsarchitekturen. Dazu zählen VMware NSX und standardbasierte (BGP-EVPN) controllerlose Architekturen mit Extreme BGP-EVPN-Netzwerkvirtualisierung für mehr Freiheit bei der Architektur (siehe Abbildung 3). Für Organisationen, die automatisierte Bereitstellungsmöglichkeiten zur Verbesserung der ITFlexibilität benötigen, beschleunigen Extreme VDX Switches und die Extreme VCS Fabric-Technologie die Wertschöpfung durch automatisierte Bereitstellung von Netzwerkgeräten und Netzwerkvirtualisierung. Automatisierte Service- und Ressourcenupgrades verringern den Zeit- und Kostenaufwand laufender Wartung weiter. Hochverfügbarkeit wird durch unterbrechungsfreie In-Service-Softwareupgrades (ISSU) und selbstreparierende Fabrics garantiert. Optional können Extreme VDX-Switches für DevOpsorientierte Organisationen mithilfe von Extreme Workflow Composer™ und Extreme Workflow Composer Automation Suites bereitgestellt werden.
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Vorab konfigurierte und individuell anpassbare Automatisierung des Lebenszyklus Organisationen, die für eine höhere betriebliche Flexibilität den gesamten Netzwerk-Lebenszyklus automatisieren möchten, jedoch nicht über die entsprechenden Engineering-Ressourcen verfügen, können Extreme Workflow Composer nutzen, eine serverbasierte, von DevOps inspirierte Plattform für die Netzwerkautomatisierung, die auf StackStorm basiert. Mit dieser Plattform kann der gesamte InfrastrukturLebenszyklus automatisiert werden, von der Bereitstellung und Überprüfung bis hin zur Fehlersuche und Korrektur. Für eine ereignisgesteuerte, Domain-übergreifende Automatisierung ist eine Integration auf allen Plattformen möglich. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Dokument Extreme Workflow Composer im Überblick. Die Extreme Workflow Composer Automation Suites sind für die Ausführung auf der Extreme Workflow ComposerPlattform konzipiert und ideal für IT-Unternehmen, die einerseits Automatisierungsprozesse vorantreiben möchten, jedoch nicht über ausreichende Schulungsmöglichkeiten oder Zeit verfügen. Die Suites bieten eine einsetzbare Automatisierung des Netzwerk-Lebenszyklus für häufig durchgeführte Aufgaben und unterstützen alle wichtigen Anwendungsfälle.
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Die Automation Suites umfassen folgende Suites: • Network Essentials: Die Suite liefert für Unternehmen mit begrenzten Ressourcen die Grundbausteine für die schnelle Umsetzung von Automatisierungsprozessen, darunter Workflows, mit denen gängige Schritte in den meisten Netzwerken automatisiert werden. • Rechenzentrums-Fabrics: Diese Suite ist eine Sammlung von Workflows für die Bereitstellung, Fehlerbehebung und Korrektur von RechenzentrumsFabrics, einschließlich Extreme IP-FabricBereitstellungen. • Internet Exchange Points: Diese Suite stellt Workflows für die Automatisierung von Schritten für die Layer 2-Konnektivität über Internet Exchange Points, wie die Mandantenbereitstellung und Wartung. Jede Suite umfasst eine entsprechende Dokumentation sowie eine Sammlung von sofort einsetzbaren, aber auch anpassbaren Workflows, Diensten, Sensoren, Aktionen und Regeln. Unternehmen können die Extreme Automation Suites entweder im Istzustand oder aber als Einsteigerpakete für das Erstellen oder Anpassen von Workflows verwenden, die den Anforderungen an die jeweiligen Rechenzentren entsprechen, um die Zeit bis zur Markteinführung zu verkürzen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Dokument Extreme Workflow Composer Automation Suites im Überblick. Darüber hinaus bieten Extreme VDX Switches Programmierbarkeits- und Kompatibilitätsoptionen durch eine PyNOS Library und auf YANG-Modellen basierte REST- und Netconf-APIs. Cloud-Orchestrierung und Steuerung durch OpenStack- und OpenDaylight-basierte SDN-Controller-Unterstützung ermöglichen umfassende Netzwerkintegration mit Bereitstellung und Verwaltung von Datenverarbeitungs- und Speicherressourcen.



Erfüllt höchste Anforderungen an Leistung und Latenz Da immer mehr Server in Rechenzentren virtualisiert werden und die VM-Dichte pro Server zunimmt, benötigen Unternehmen höhere Bandbreitenkonnektivität zur Unterstützung der stark angestiegenen Datenmengen und zur Anwendungsverarbeitung. Mit den 1/10-GbE- und 40-GbE-Optionen bieten die Extreme VDX 6940 Switches die erforderliche Computing-Leistung für die zunehmenden Anforderungen, die an virtuelle Rechenzentren gestellt werden. So können Unternehmen Netzwerküberlastung vermeiden, die Anwendungsleistung steigern und die erforderliche Kapazität für 10-GbE-Server bereitstellen. Mit
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den 40-GbE bzw. 100-GbE-Uplinks kann Datenverkehr mit hoher Bandbreite einfach aggregiert werden. Engpässe, die bei der Aggregation mehrerer 10-GbE- bzw. 40-GbEVerbindungen auftreten, lassen sich verringern, und die Leistung von Rechenzentrumsnetzwerken kann maximal ausgeschöpft werden. Mit Extreme VDX 6940 Switches lässt sich die Netzwerknutzung in Extreme VCS-Fabrics außerdem durch hardwarebasiertes Extreme Inter-Switch Link (ISL) Trunking maximieren. Unternehmen können einen Extreme ISL-Trunk mit 120 GbE erstellen, indem sie drei 40-GbE-Ports oder zwölf 10-GbE-Ports zwischen Extreme VDX 6940 Switches verwenden. Der Extreme ISL-Trunk wird automatisch zwischen zwei Extreme VDX Switches eingerichtet, sobald diese miteinander verbunden werden, wodurch der Datenverkehr gleichmäßig auf alle Ports aufgeteilt werden kann. Hierdurch wird die Link-Effizienz erhöht und Beeinträchtigungen des Datenverkehrs werden eingeschränkt, besonders bei hohem Datenverkehrsaufkommen. Trunking mit 40 GbE bzw. 10 GbE wird zwischen den Extreme VDX 6940, 6740 und 8770 Switches ebenfalls unterstützt. Weitere Informationen finden Sie im Konfigurationshandbuch für die Extreme Network OS-Verwaltung. Durch die Garantie unterstützter Verkehrsmerkmale bietet die Extreme Metro VCS-Technologie eine innovative Lösung für verbundene Rechenzentren und ihre Datenverkehrsflüsse über große Distanzen. Die Metro VCS-Technologie, die für herkömmlichen EthernetDatenverkehr konfiguriert ist, unterstützt 10-GbE-ISLs bis zu 80 km, 40-GbE-ISLs bis zu 40 km und 100-GbEISLs bis zu 40 km. Beziehen Sie sich für Details zur Konfiguration der Metro VCS-Technologie für verlustfreie Datenverkehrsanwendungen (DCB/FCoE) auf das PreDeployment Handbuch für Extreme Metro VCS. Die Extreme VDX 6940 Switches bieten eine einzigartige Balance zwischen zwei gegenläufigen Attributen – Puffer und Latenz. Nischenprodukte mit sehr hohem Puffer leiden häufig unter hoher Latenz, und Produkte mit übermäßig hoher Latenz eignen sich weniger gut für Rechenzentren mit stoßweisem Datenverkehr. Die VDX 6940 Switches verfügen über einen speziell konzipierten Rechenzentrumschip, bieten hervorragende Möglichkeiten zur Optimierung von Puffer und Latenz und stellen so höhere Anwendungsleistung bereit. Die Switches weisen eine Latenz zwischen beliebigen Ports von 800 ns auf. Zudem bieten sie einen branchenführenden Puffer von 24 MB. Dies bietet die erforderliche Pufferkapazität für erhöhten Datenverkehr – besonders während der Stoßzeiten, wenn die Ports überlastet sind. So kann der 4
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Abbildung 3: Organisationen profitieren von verschiedenen Netzwerkarchitekturen, mit denen sie schnell auf wechselnde Geschäftsbedingungen und Datenverkehrsmuster reagieren können.



Datenverkehr auf die Ports verteilt werden. Extreme VDX 6940 Switches bieten ein Einzel-ASIC-Design im Gegensatz zu Mehrfach-ASIC-Designs, die häufig in anderen Switches Verwendung finden. Hierdurch wird die Leistung erhöht, da alle Ports über den einzelnen ASIC kommunizieren.



Cloud- und Big Data-Umgebungen Die Switches der Extreme VDX 6940-Serie bieten optimierte Puffer und Latenz, hohe Leistung und somit höhere Querschnittsbandbreite für Ost-West-Datenverkehr, wodurch sie hervorragend für die Anforderungen in Cloudumgebungen geeignet sind. Die Switches bieten die erforderliche Flexibilität zur horizontalen Skalierung von Netzwerken, die entsprechenden Informationen zur effizienteren Verwaltung von VM-Mobilität sowie eine SDNaktivierte und programmierbare Infrastruktur. Extreme VDX 6940 Switches bieten außerdem erweiterte Funktionen, die für nicht-virtuelle und Big Data-Umgebungen erforderlich sind. Mit 10-, 40- und 100-GbE-Optionen zur Einrichtung von Oversubscribed- oder Non-OversubscribedNetzwerken, hohem Durchsatz sowie optimiertem Puffer WWW.EXTREMENETWORKS.COM



und optimierter Latenz eignet sich der Extreme VDX 6940 Switch ideal für Big Data-Anwendungen. Im Verbund mit Extreme Data Center Fabrics für Rechenzentren lassen sich mit den Extreme VDX 6940 Switches Netzwerkdesign und Betrieb für Cloud- und Big Data-Netzwerkumgebungen vereinfachen.



Kompatibel mit allen Rechenzentrums-Designs Beim Extreme VDX 6940-36Q und beim 6940-144S sind die vorderen Zugriffsports so positioniert, dass Server oder Switches einfach angeschlossen und verkabelt werden können. Der Kühlungsluftstrom kann von vorne nach hinten oder hinten nach vorne geleitet werden, wodurch sich diese Switches ideal für Bereitstellungen zur Verbindung von Servern, Speicher oder anderen Switches eignen. Zudem sind sie kompatibel mit Warm- oder Kaltgänge-Rechenzentrumsdesigns. Für die 40-GbEPorts, die ebenfalls 10-GbE-Verbindungen anhand von Breakout-Kabeln unterstützen, bieten die Switches die 5



erforderliche Flexibilität für gemischte Umgebungen im Fall von Rechenzentren oder Service Providern, die sich im Übergang zu einer höheren Bandbreite befinden. Extreme VDX 6940 Switches können für unterschiedliche Verbindungen in Rechenzentren verwendet werden und erfüllen so individuelle Designanforderungen. Das flexible Design bietet Investitionsschutz und ermöglicht Unternehmen die Verwendung eines einzigen Switches für variierende Rechenzentrumsanforderungen. Folgende Features bieten Unternehmen die Unterstützung für künftige Anforderungen: • 10/40/100-GbE-Uplinks: Die 40-GbE-QSFP+-Ports bieten die Flexibilität zur Erweiterung und intelligenten sowie effizienten Verbindung der Netzwerkinfrastruktur bei gleichzeitigem Abbau von Engpässen. Die Extreme VDX 6940 Switches bieten per Breakout-Kabel die Option zur Aufteilung der einzelnen 40-GbEUplinks in jeweils vier 10-GbE-Uplinks. Im Zuge von Kapazitätserhöhungen und steigenden Anforderungen können Unternehmen bei Bedarf jederzeit zu 40 GbE zurückwechseln. • Ports on Demand: Mit Ports on Demand (PoD) können Unternehmen zusätzliche Ports aktivieren. Sie können die Anzahl von Ports erwerben, die sie derzeit benötigen und zu einem späteren Zeitpunkt per Softwarelizenz nahtlos hochskalieren. Dieses flexible, kosteneffiziente und bedarfsgesteuerte Lizenzierungsmodell schafft Abhilfe für Skalierungsprobleme, indem IT-Ressourcen ganz nach Bedarf zugewiesen werden.



Maximale Netzwerkverfügbarkeit mit Effizienz und Resilienz Mit den Extreme Data Center Fabrics für Rechenzentren lässt sich ein effizienteres und widerstandsfähigeres Netzwerk erstellen, das die notwendige Leistung und Zuverlässigkeit für moderne Rechenzentren bietet, inklusive Cloud- und stark virtualisierte Umgebungen.



Optimierter Ost-West-Datenverkehr Herkömmliche Rechenzentren zeichnen sich durch eine starre dreischichtige Baumtopologie aus, die für NordSüd-Datenverkehrsfluss in Client-Server-ComputingUmgebungen optimiert ist, was zu Leistungseinbußen führt, die Latenz erhöht und Engpässe schafft. Aufgrund der immer stärkeren Verbreitung von Virtualisierung und dezentralen Anwendungen erfolgt der Datenverkehr in Rechenzentren nun hauptsächlich von Ost nach West oder Server zu Server. Die Extreme Data Center Fabrics
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für Rechenzentren sind speziell für diesen Datenverkehr ausgelegt und optimiert: Der Datenverkehr wird durch beliebige aktive Pfade geleitet, wodurch die zahlreichen Hops vermieden werden, die in anderen Topologien erforderlich sind.



In-Service-Software-Upgrade Die Extreme VDX 6940 Switches bieten anhand des Softwaremodells mit Dual-OS-Infrastruktur und MehrkernCPU hocheffiziente In-Service-Software-Upgrades (ISSU). Hierdurch können Rechenzentrumsadministratoren im Rahmen von Software-Upgrades/-Downgrades Geschäftskontinuität auf professionellem Niveau für nicht modulare Switches bereitstellen. Der Softwareänderungsprozess beeinträchtigt nicht den Layer 2-, Layer 3-, Fibre Channel- und Fibre Channel over Ethernet (FCoE)-Datenverkehr. Zudem ist die ISSUImplementierung Hardware-optimiert, wodurch sich die Zeit bis zur Fertigstellung des Upgrade-/Downgradevorgangs verringert.



Erweiterte Storage Unterstützung Die Extreme VDX 6940 Switches bieten erweiterte Storage Unterstützung mit mehreren Optionen für Storage Konnekitvität einschließlich FCoE, iSCSI und NAS. Zudem bieten sie eine Data Center Bridging (DCB)Funktion, mit der Speicherdatenverkehr zuverlässig per LAN ausgetauscht werden kann. So gehen bei Netzwerküberlastung keine Pakete verloren und Bandbreite kann nach Bedarf zugewiesen werden, um einen effizienten Netzwerkbetrieb zu gewährleisten. Die Extreme VDX 6940 Switches bieten außerdem „NAS Auto QoS Intelligence“ zur Priorisierung von verzögerungsempfindlichem IP-Speicherverkehr innerhalb der Fabric und zur Gewährleistung gleichbleibender Leistung. Gleichzeitig wird die Latenz verringert.



Extreme Global Services Extreme Global Services verfügt über das notwendige Know-how, um Unternehmen beim Aufbau skalierbarer und effizienter Cloud-Infrastrukturen zu unterstützen. Die erstklassigen professionellen Services, der technische Support und die Schulungsangebote von Extreme Global Services beruhen auf mehrjährige selte 20-jähriger Erfahrung im Bereich Netzwerk- und Virtualisierungstechnologie. Sie ermöglichen es Unternehmen, ihre Investitionen in Extreme-Produkte zu optimieren, die Bereitstellung neuer Technologien zu beschleunigen und die Performance von Netzwerkinfrastrukturen zu optimieren.
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Optimieren von Investitionen Extreme und seine Partner bieten Komplettlösungen mit professionellen Services, technischem Support und Schulungen an, um Kunden eine optimale Nutzung ihrer Technologieinvestitionen zu ermöglichen. Weitere Informationen erhalten Sie bei Extreme Networks Vertriebspartnern oder auf www.extremenetworks.com



VDX 6940-36Q und 6940-144S Features in der Übersicht Überblick



VDX 6940-36Q



VDX 6940-144S



Formfaktor



1U



2U



Switching-Bandbreite (Datenrate, Vollduplex)



2.88 Tbit/s



2.88 Tbit/s



Switch-Leistung



2.16 Milliarden Pakete/s



2.16 Milliarden Pakete/s



Port-zu-Port-Latenzzeit



800 ns



800 ns



Abmessungen und Gewich



Breite: 44 cm Höhe: 4,4 cm Tiefe: 43,8 cm Gewicht: 8,9 kg ohne Medien; 10,1 kg mit Medien



Breite: 44 cm Höhe: 8,7 cm Tiefe: 48,5 cm   Gewicht: 15,46 kg leer; 17,32 kg mit Medien



10 GbE SFP+ Ports



144 10-GbE-Ports mit Breakout-Kabeln



96 feste 10-GbE-Ports und zusätzlich 48 10-GbE-Ports mit Breakout-Kabeln



1 GbE SFP



0



96



1/10 GBASE-T



0



0



40 GbE QSFP+



36



12



100 GbE QSFP28



0



4



40 GbE Ports on Demand (PoD)



24, 36



6, 12



10 GbE Ports on Demand (PoD)



Nicht zutreffend



64, 80, 96



Netzteile



Zwei interne, redundante, austauschbare, lastteilende AC/DC-Netzteile



Zwei interne, redundante, austauschbare, lastteilende AC/DC-Netzteile



Lüfter



5 austauschbare Lüftereinheiten (FRUs), wobei jede FRU 2 Lüfter aufweist



4 austauschbare Lüftereinheiten (FRUs), wobei jede FRU 1 Lüfter aufweist



Belüftung



Luftstrom von hinten nach vorne oder von vorne nach hinten



Luftstrom von hinten nach vorne oder von vorne nach hinten
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VDX 6940-36Q und 6940-144S Spezifikationen Informationen zur Skalierbarkeit1 Anschlussoptionen



Out-of-Band-Ethernet-Verwaltung: RJ-45 (fest) Konsolenverwaltung: RJ45 zu RS-232 (fest) Firmware und Diagnose: USB



Maximale VLANs



4,096



Maximale MAC-Adressen



112.000 (L2 MACs), Fabric-weit 256.000 (CML)



Maximale Port-Profile (AMPP)



512



Maximale Verbindungen in einer Standard-LAG



16



Maximale Priority Pause Level pro Port



8



Max. Anzahl Switches für ein vLAG



8



Maximale Verbindungen in einer vLAG



64



Maximale Jumbo Frame-Größe



9,216 bytes



Queues pro Port



8



DCB Priority Flow Control (PFC)-Klassen



8



Maximale ACLs



10,000



Maximale ARP-Einträge



84,000



Maximale IPv4-Unicast-Routen



12,000



Maximale IPv6-Unicast-Routen



3,000



DCB Priority Flow Control (PFC)-Klassen
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HA/ISSU



ISSU vollständig unterstützt Mechanische Daten



Gehäuse



Luftfluss von hinten nach vorne oder vorne nach hinten, Formfaktor: 1U (6940-36Q) und 2U (6940-144S), 19-Zoll-EIA-konform, Stromversorgung von Nicht-Port-Seite Betriebsumgebung



1



VDX 6940-36Q



VDX 6940-144S



Temperatur



Betrieb: 0 bis 40 °C Nicht-Betrieb und Lagerung: -25 bis 70 °C



Betrieb: 0 bis 40 °C Nicht-Betrieb und Lagerung: -25 bis 70 °C



Luftfeuchtigkeit



Betrieb: 5% bis 93% bei 50°C Nicht-Betrieb und Lagerung: 10 % bis 95 % bei 60 °



Betrieb: 5% bis 93% bei 50°C Nicht-Betrieb und Lagerung: 10 % bis 95 % bei 60 °C



Höhe über NN



Betrieb: 0 bis 3.000 m Nicht-Betrieb und Lagerung: 0 bis 12.000 m



Betrieb: 0 bis 3.000 m Nicht-Betrieb und Lagerung: 0 bis 12.000 m



Erschütterung



Betrieb: 15 G, 11 ms, halbe Sinuskurve Nicht-Betrieb und Lagerung: 33 G, 11 ms, halbe Sinuskurve, 5/eg-Achse und 33 G, 6 ms, Trapezförmig, 1/eg-Achse



Betrieb: 15 G, 11 ms, halbe Sinuskurve Nicht-Betrieb und Lagerung: 33 G, 11 ms, halbe Sinuskurve, 5/eg-Achse und 33 G, 6 ms, Trapezförmig, 1/eg-Achse



Vibration



Betrieb: 1 G Sinus, 0,5 GMS (zufällig), 5 bis 500 Hz Nicht-Betrieb und Lagerung: 2,4 G Sinus, 1,1 GMS (zufällig), 5 bis 500 Hz



Betrieb: 1 G Sinus, 0,5 GMS (zufällig), 5 bis 500 Hz Nicht-Betrieb und Lagerung: 2,4 G Sinus, 1,1 GMS (zufällig), 5 bis 500 Hz



Belüftung



Maximum: 159 m³/h Minimum: 65 m³/h



Maximum: 370 m³/h Minimum: 95 m³/h



In der neuesten Version der Release Notes finden Sie die aktuellsten Zahlen zur von der Software unterstützten Skalierbarkeit



WWW.EXTREMENETWORKS.COM
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VDX 6940-36Q und 6940-144S Spezifikationen (Fortsetzung) Informationen zur Skalierbarkeit1 Strom



VDX 6940-36Q



VDX 6940-144S



Netzteile



Zwei interne, redundante, austauschbare, lastteilende Netzteile



Zwei interne, redundante, austauschbare, lastteilende Netzteile



Netzeingang



C13



C13



Eingangsspannung



100 bis 240 V oder 48 VDC



100 bis 240 V oder 48 VDC



Eingangsnetzfrequenz



50 bis 60 Hz



50 bis 60 Hz



Einschaltstrom



30-A-Spitze bei Kaltstart und 50-A-Spitze bei Warmstart für 
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VDX 6940 Data Sheet 

Maximale Port-Profile (AMPP). 512. Maximale .... RFC 4510. Lightweight Directory Access Protocol (LDAP): ... Generic Application of Bidirectional Forwarding.
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VDX 6740 Data Sheet 

Storage (NAS) Auto QoS Intelligenceâ€œ zur Priorisierung von verzÃ¶gerungsempfindlichem .... FC-BB-5 FCoE (Rev 2.0). Die ExtremeSwitching VDX 6740-Produkte ...
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VDX 8770 Data Sheet 

Extreme IP-Fabrics, Extreme VCS-Fabrics sowie. Netzwerkvirtualisierung inklusive controllerbasierte. Virtualisierungsarchitekturen. Dazu zÃ¤hlen VMware NSX ...
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VDX 8770 Data Sheet 

Zwei 4 GB Compact Flash in jeder Line Card. 1 GbE Access (Glasfaser/Kupfer) Line Card. 48-Port SFP/Kupfer-SFP. 1 GbE/10 GbE Access (Kupfer) Line Card.
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VDX 6740 Data Sheet 

ExtremeSwitching VDX 6740, 6740T und 6740T-1G â€“ Spezifikationen. (Fortsetzung). Stromversorgung. Netzteile. Zwei interne, redundante, austauschbare, ...
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Data sheet 

Flame trap: Yes. Intrastate code: 73102990. Images can be different from the original. Technische Ã„nderungen vorbehalten. Subject to technical changes.
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data sheet 

Load capacity of the assembly for sheering strain/ tensile strain: ... Tel.: (+49) 60 81 / 94 19 0 Â· Fax: (+49) 60 81 / 94 19 1000 Â· eMail: [email protected] ...
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Data sheet 

6124945 [email protected] www.weidmuller.it. Jamaika. JM. Bitte kontaktieren Sie. W Interconnections Inc. USA. Jordanien. JO. Trans Jordan for Electro.
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Data sheet 

Subject to modifications without notice. Pepperl+Fuchs Group ... No-load supply current. Io. 30 mA. Temperaturen ... Schutzart. Degree of protection. IP67.
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Datenblatt Data Sheet Datenblatt Data Sheet 

(DE) inkl. Montage im Werk, Länge 15 m. (GB) including assembly in the factory, length 15 m. (FR) incl. Montaje en fábri
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Data sheet 

3RG6233-3AB00-PF. Compact range M18, normally open. Kompaktreihe M18, SchlieÃŸer. Connector M12. Stecker M12. 3RG6233-3AA00-PF. Compact range M18, normally closed. Kompaktreihe M18, Ã–ffner. Connector M12. Stecker M12. Size/Bauform. : cylindrical M18
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Data sheet 

y mm. -x mm. +x mm. 3RG4013-0AG01-PF: 3RG4013-0AF01-PF: blau/blue schwarz/black braun/brown. L -. L +. PNP. NO blau/blue schwarz/black braun/brown.










 


[image: alt]





data sheet 












 


[image: alt]





Data Sheet 

trademarks or registered trademarks are the property of their respective owners. When referring to drive capacity, one gigabyte, or GB, equals one billion bytes; ...
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Data Sheet SD530 

... und/oder anderen LÃ¤ndern. Weitere Unternehmens-,. Produkt- und Servicenamen kÃ¶nnen Marken anderer Unternehmen/Hersteller sein. LWD12358-DEDE-00.
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Data Sheet CONCENTRA 

Excelentes tintas heatset para impresión en papeles esmaltados en una amplia gama de prensas con las ventajas propias de
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Dryer Tech Data Sheet 

Le technicien peut utiliser du métal sur les capteurs courts. Le capteur assure une protection contre les contacts. Cert
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safety data sheet 

New Road, Bolton, BL6 5UE. Tel: 01204 668282 Fax: 01204 .... Health & Safety at Work Act 1974 Control of Substances Hazardous to Health. Regulations 2002 ...
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Data Sheet CONCENTRA 

Excelentes tintas heatset para impresión en papeles esmaltados en una amplia gama de prensas con las ventajas propias de
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Data Sheet CONCENTRA® 

Cumple con las especificaciones de color S.W.O.P.. CALSHINE. TACK VISCOSIDAD. YIELD. INTENSIDAD. DE COLOR. Thwing-Albert
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Material Safety Data Sheet 

Spanish: Es posible causar irritación a las mucosas. French: Peut irriter les membranes muqueuses. Ingestion: HMIS II-ra
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Washer Tech Data Sheet 

Canada 1-800-265-8352 .... rinse & spin and then simultaneously press and hold temp and ... High temperature on cont
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safety data sheet - Greenbook.net 

Do not eat, drink or smoke when using this product. Wash hands thoroughly after handling. If exposed or if you feel unwe
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Data Sheet CONCENTRA 

Excelentes tintas heatset para impresión en papeles esmaltados en una amplia gama de prensas con las ventajas propias de
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